
Produktmanager | Assistenz der Geschäftsführung | Schreiner |

Tischler | Spengler | Gas- Wasserinstallateure | Screen-

Designer | Backend-Programmierer | Online Projekt-Manager |

Projektleiter | Copywriter | Art Director Digital Media |

Personaldisponent | Recruiter | Mitarbeiter Debitorenbuchhaltung |

Mechaniker für die Luftfahrt | Fluggerätelektriker | 

Strukturmechaniker | Elektriker | Mechatroniker | Elektroniker-

Betriebstechnik | Entwicklungsingenieur | Zerspanungsmechaniker |

CNC-Dreher | Techniker | Mitarbeiter Auftragssachbearbeitung |

Technischer Leiter für Elektrotechnik | Arbeitsvorbereiter /
Fertigungsplaner | Diplom-Ingenieure Elektronische Systeme |

Koordinator Service-Einsätze | Fachkräfte | Maler | Krankenpfleger |

MTA | Interviewer | Technischer Einkäufer | Produktions- und

Prozessplaner | Sekretärin | Sachbearbeiter für das
Projektmanagement | Triebwerksmechaniker |

Ingenieur Luft- & Raumfahrttechnik | Fluggerätbauer |

Raumausstatter | Sattler | Media-Berater | Certifying Staff

Avionik | Med.-Fachangestellte | Kundenbetreuer | TeleSales Agents |

LKW-Fahrer | Sachbearbeiter | Zahntechniker |

Oberflächenbearbeiter | Trockenbauhelfer | Ergotherapeut
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M
anchmal kann das Gespräch in der kleinen
Kneipe um die Ecke interessanter sein, als
die nicht enden wollenden Politik-Talk-

Shows im Fernsehen. Am Stammtisch nebenan wurde
lautstark und hitzig die Frage diskutiert, ob der Staat
Karstadt retten soll. Auf die Politik wurde geschimpft,
Dr. Thomas Middelhoff als Berufskrimineller ver-
schrien und nach Santa Fu gewünscht, sogar von
Verstaatlichung war die Rede - schließlich ginge es
ja um über 50.000 Arbeitsplätze …

Wolfgang, der Wirt, ein gestandener Mann um die
50, sprach mich an: "Sven weißt Du, in den 60er und
Anfang der 70er Jahre hatten meine Eltern ein klei-
nes, aber gut gehendes Damenoberbekleidungsge-
schäft in der Osterstraße. Dann kam Karstadt und
eröffnete seinen Betonklotz keine 100 Meter entfernt
vom Geschäft der Eltern. Erst musste Vaddi seine drei
Angestellten entlassen, dann hat er zwei Jahre lang
von seinem Ersparten gelebt, schließlich das Ge-
schäft schließen müssen. So wie ihm, ging es bundes-
weit tausenden von  kleineren Einzelhändlern, die
sich gegen den Verdrängungswettbewerb von
Karstadt & Co nicht behaupten konnten. Von denen
hat auch keiner Hilfe vom Staat erhalten und letzt-
endlich wurden dadurch weit über 50.000 Arbeits-
plätze vernichtet."

In einem hat Wolfgang Recht: Der eine kommt, der
andere geht. Wenn Karstadt die Pforten schließen
muss, werden andere Läden entstehen und neue
Arbeitsplätze schaffen …

Herzlichst, Ihr

I M P R E S S U M

Sven Wolter- Rousseaux,
Redaktionsleiter
JOBS-KOMPAKT NORD

Darf Karstadt sterben?
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Der Bedarf an flexibel einsetz-
baren Mitarbeitern im
Gesundheitswesen steigt

ständig. Auch Personaldienstleister
haben Schwierigkeiten, dieser
Nachfrage gerecht zu werden.
Qualifizierte Fachkräfte und Pflege-
helfer sind rar auf dem Arbeits-
markt. Die Abteilung "Care People"
des Zeitarbeitsunternehmen PLUSS,
der Kreisverband Hamburg-Wands-
bek des Deutschen Roten Kreuzes
und das Team Zeitarbeit von
team.arbeit.hamburg in Billstedt tra-
gen dieser Situation nun gemeinsam
mit Krankenhäusern und anderen
medizinischen Einrichtungen Rech-
nung. In enger Zusammenarbeit
werden Grundausbildungen zur
Pflegeassistenz angeboten, um der
akuten Personalnot zu begegnen.
Der Startschuss für die ersten 28
Kursteilnehmer ist bereits am 2.
Juni gefallen.

"Unser Ziel ist es, Weiterbildun-
gen nicht losgelöst von jedem prak-
tischen Bezug durchzuführen,"
erklärt Dorte Stürmer, Personal-
Recruiterin bei PLUSS. "Die Absol-
venten des Kurses werden ambulant
oder stationär in Krankenhäusern

und Altenheimen tätig sowie als
Assistenz für Menschen mit
Behinderung. Ihre Aufgabe ist es,
examinierte Kräfte bei den allge-
meinpflegerischen Aufgaben zu ent-
lasten. Die entsprechenden
Institutionen, wie zum Beispiel das
Marienkrankenhaus in Hamburg,
bieten im praktischen Teil der
Qualifikation die Möglichkeit, die
Aufgaben und auszuführenden
Tätigkeiten genau kennen zu lernen
und sich ein umfassendes Bild von
diesem Beruf zu machen. Hier
unterstützen wir und vermitteln
Arbeitgeber, bei denen Praktika
durchgeführt werden können und
die Option gegeben ist, dort nach
der Ausbildung eingesetzt zu wer-
den." Neben der hervorragenden
Arbeit des DRK als Ausbildungs-
träger würdigt Stürmer besonders
die Unterstützung von behördlicher
Seite. "Das Team Zeitarbeit von
team.arbeit.hamburg in Billstedt hat
unsere Initiative von Beginn an
positiv begleitet."
Wer sich für eine Beschäftigung und die
Weiterbildungschancen interessiert, er-
hält unter www.care-people.com oder
unter 040/23630-142 weitere Infos.
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ALG II -
Erhöhung der

Regelsätze in der
Grundsicherung

Zum ersten Juli 2009 erhöht sich die
pauschalierte Regelleistung beim
Arbeitslosengeld II. Damit betragen
die neuen Regelsätze:
359 Euro für Alleinstehende und 

Alleinerziehende
323 Euro für volljährige Partner
287 Euro für Kinder ab Beginn des 15. 

bis zur Vollendung des 25. 
Lebensjahres

251 Euro für Kinder ab Beginn des 7. 
bis zur Vollendung des 14. 
Lebensjahres

215 Euro für Kinder bis zur Vollendung 
des 6. Lebensjahres

Die Einführung der neuen Altersstufe
für Kinder zwischen 7 und 14 Jahren
erfolgt in Umsetzung des Konjunktur-
paktes II der Bundesregierung. Sowohl
die Einführung der neuen Altersstufe
sowie die Neuberechnung auf den
erhöhten Regelsatz ab 01.07.2009 wer-
den automatisch durchgeführt. Bezie-
her des Arbeitslosengeldes II erhalten
in Kürze entsprechende Änderungsbe-
scheide. 

Neu: Grundausbildungen
zur Pflegeassistenz

Anzeige

Freie Ausbildungsstellen 
"Der Ausbildungsmarkt im Norden ist in Bewegung.
Es bieten sich weiterhin vielfältige Möglichkeiten für
Jugendliche, die regional mobil und bei der Wahl ihres
Ausbildungsplatzes nicht auf einen Wunschberuf fest-
gelegt sind", sagte Jürgen Goecke, Chef der Regional-
direktion Nord der Bundesagentur für Arbeit, am
10.06.2009. "Wir haben daher die Top Ten der bei uns

gemeldeten und noch nicht besetzten Ausbildungs-
plätze nach Ländern aufgelistet. Jugendliche, die
nähere Informationen über die genannten Ausbil-
dungsberufe und -plätze erhalten wollen, sollten
einen Termin mit der Berufsberatung ihrer regionalen
Agentur für Arbeit über die Servicerufnummer 0 18 01
/ 555 111 vereinbaren."

Weiterbildungsmaßnahme ist auch für
Personen ohne Erstausbildung geeignet

1. Kaufmann/-frau im Einzelhandel 254

2. Bankkaufmann/-frau 187

3. Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 120

4. Kaufmann/-frau für Versicherungen/Finanzen 116

5. Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 109

6. Bäckerei-Fachverkäufer/-in 77

7. Kaufmann/-frau für Logistikdienstleistung 70

8. Medizinische/r Fachangestellter/-angestellte 69

9. Fachmann/-frau für Systemgastronomie 66 

10. Verkäufer/-in 64

FOTO: FOTOLIA.COM

TOP 10: Unbesetzte Berufsausbildungsstellen in Hamburg (Mai 2009)

1. Kaufmann/-frau im Einzelhandel 445

2. Koch/Köchin 298

3. Hotelfachmann/-frau   245 

4. Bäckerei-Fachverkäufer/-in 242

5. Restaurantfachmann/-frau 168

6.  Friseur/-in 157

7.  Bürokaufmann/-frau 150

8.  Elektroniker/-in - Energie-/Gebäudetechnik 135

9.  Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 134

10. Verkäufer/-in 126

TOP 10: Unbesetzte Berufsausbildungsstellen in S-H (Mai 2009)

*3,9 Cent je Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. Bei Anrufen aus Mobilfunknetzen gelten davon abweichende Preise.
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Einladung zum
“Tag der Zeitarbeit”

Viele Arbeitsuchende haben
Vorurteile gegen die Zeitarbeit.
Schlecht bezahlt, unsicherer
Arbeitsplatz sind nur zwei
Stichworte. Vergessen wird
dabei oftmals, dass gerade
diese Branche auch Arbeits-
losen eine Chance gibt, die
anderswo nur schwer einen
Job finden. Zudem ist es auch

für viele Umsteiger die beste
Möglichkeit, in großen Firmen
und Konzernen Fuß zu fassen.
Firmen, wie Jungheinrich,
Airbus, Volkswagen  oder etwa
Lufthansa, um nur einige zu
nennen, stellen kaum noch
eigenes Personal ein - und
wenn doch, dann sind es
vielfach “Klebenbleiber”, die

vorher von Leiharbeitsfirmen
ausgeliehen und getestet wur-
den. Die Quote derer, die über-
nommen werden, liegt gerade
im qualifizierten Bereich bei
über 30 Prozent. Gute Gründe,
um am 3. Juli 2009 den Tag der
Zeitarbeit im Herold Center zu
besuchen. 20 Firmen haben
über 300 Job-Angebote dabei.

Anzeigen
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Infos zum “Tag der Zeitarbeit”
Wo: Herold Center, Norderstedt 

Wann: 3. Juli 2009

Uhrzeit: 9.30 - 20.00 Uhr

Teilnehmer: 20 Unternehmen

Angebote: über300 freie Jobs
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2.) CAD-Konstrukteure 
Gute Chancen in vielen Branchen - Ob im Flugzeugbau, der
Autoindustrie, im Haus- oder Maschinenbau, sogar im
Möbelbau werden neue Produkte heutzutage komplett am PC
entworfen. Entsprechend groß ist die Nachfrage nach geeig-
neten Fachkräften. 
Aus- und Weiterbildung, z.B. zum CAD-Konstrukteur
“Automotive”: Während der Fortbildung lernen die
Teilnehmer technisches Englisch, Konstruktionsgrundlagen,
Grundlagen Automotive, Material- und Werkstoffkunde,
Methodik, Projekt-, Prozess- und Qualitätsmanagement
sowie das Konstruieren am Computer. Der Kurs richtet sich
an Interessenten mit einer abgeschlossenen technischen
Ausbildung oder mindestens fünf Jahren Berufserfahrung in
einem technischen Berufsfeld. 
Gut geeignete Vorberufe: Ingenieure, Technische Zeichner,
Techniker aus Maschinenbau, Elektrotechnik, Flugzeug-,
Fahrzeug-, Schiffbau und ähnlichen Bereichen, Bauingenieure,
Architekten, Bauzeichner und vergleichbare Qualifikationen.
Allgemeine Computerkenntnisse werden vorausgesetzt.
Bildungsträger / Links: www.date-up.com
www.hwk-hamburg.de

Kursdauer: ab 2 Monaten
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7 Jobs mit Perspektiven
In der aktuellen Krise gilt es mehr denn je, sich für die Zukunft fit zu machen.

Weiterbildung oder Umschulung - Jobs-Kompakt NORD hat beispielhaft 7
Bildungsmaßnahmen zusammengestellt, mit denen Sie zukünftige Krisen sicher

überstehen und auch aktuell gute Job-Chancen haben

1.) Gesundheits- und Krankenpflege
Gesundheits- und Krankenpfleger pflegen und versorgen
eigenverantwortlich kranke und pflegebedürftige Menschen
aller Altersgruppen. Sie führen eigenständig ärztlich veran-
lasste Maßnahmen aus, assistieren bei Untersuchungen und
Behandlungen und dokumentieren Patientendaten. Immer
wichtiger wird die Beratung, Anleitung und Unterstützung
kranker Menschen und Ihrer Angehörigen sowie die Themen

Gesundheitsförderung, palliative Pflege und Rehabilitation.
Gesundheits- und Krankenpfleger arbeiten vorwiegend in

Krankenhäusern und Rehabilitationskliniken. Darüber hinaus sind
sie aber auch in Altenheimen, Hospizen, Wohnheimen für behin-

derte Menschen sowie in Einrichtungen der Kurzzeitpflege
beschäftigt. Ein weiteres, immer wichtigeres Tätigkeitsfeld ist

die ambulante Pflege.
Ausbildungsmöglichkeiten: sehr gut - z.B. in Kranken-

häusern und Altenheimen
Umschulungsmöglichkeiten: Eine Umschulung in

die Krankenpflege ist grundsätzlich möglich.
Jedoch nur, wenn bereits ein artverwandter Beruf

vollständig erlernt wurde. Damit sind Berufe,
wie zum Beispiel Krankenpflegehelfer,
Altenpfleger oder Altenpflegehelfer gemeint.
Umschulungen zum Kranken- oder
Altenpflegehelfer bieten dagegen immer
mehr Pflegeheime und Unternehmen an.

Siehe z.B. auch www.airvital.info oder
www.care-people.com
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3.) Web-Designer

Es wird geschätzt, dass sich der Bedarf an Web-Designer bis
zum Jahr 2015 verdoppelt. Die Aufgabe des Webdesigners ist
die Erstellung und Pflege von Websites im World Wide Web.
Der Webdesigner ist dabei in erster Linie für die Gestaltung,
den Aufbau und die Nutzerführung, d.h. das Interface
Design und die Umsetzung des Corporate Designs verant-
wortlich. Ein wichtiger Teil der Aufgaben des Webdesigners
ist es auch, den besten Kompromiss zwischen den
Wünschen des Auftraggebers, den Ansprüchen der Besucher
und den technischen Möglichkeiten zu finden. Ein guter
Webdesigner informiert seinen Auftraggeber auch über das typi-
sche Kundenverhalten im Internet und erstellt die Seite danach.
Umschulung/Weiterbildung: Zertifizierter Web Designer (Grade
1-2 nach Webmasters Europe Kriterien): www.elbacademy.com,
www.gfn.de, http://bfw-hamburg.info
Kursdauer: Dauer 100 Tage bis 2,5 Jahre
Gut geeignete Vorberufe: Keine spez. Anforderungen.
Kreativität sollte vorhanden sein. Auch für Rehabilitanden gut
geeignet

4.) Feuerwehrleute
löschen - retten - bergen
in jeder Wirtschaftskrise

Jedes Jahr kommt es in Hamburg zu rund 9.000
Brandeinsätzen. Rund 230.000 Einsätze pro Jahr

leisten Feuerwehrleute bei der rettungsdienst-
lichen Versorgung von Erkrankten oder
Verletzten. Um den steigenden Anforde-

rungen gerecht zu werden, sucht die
Berufsfeuerwehr Hamburg Nachwuchs

für den mittleren und gehobenen feu-
erwehrtechnischen Dienst. 
Voraussetzungen sind in jedem
Fall eine Berufsausbildung im
handwerklich-technischen Bereich
oder zum Rettungsassistenten

oder in einem medizinisch-pfle-
gerischen Bereich. Für den
gehobenen Dienst werden ein
Fachhochschul- oder Bachelor-
studium (technische Fachrich-
tungen bevorzugt) vorausgesetzt.
Zudem erfordert der Dienst bei

der Feuerwehr eine gute körperli-
che Fitness und eine besondere

gesundheitliche Eignung.
Ausbildungszeit: ab 2 Jahre
Infos gibt es auch im Web
unter http://feuerwehr.hamburg.de
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Anzeige

5.-7.) Logistik-Branche: z.B. Fachkraft
für Lagerlogistik, Speditionskaufmann
oder Berufskraftfahrer
Auch in der Logistik-Branche ist die Krise angekommen. Aktuell werden
kaum freie Stellen angeboten. Aber die Perspektiven sind äußerst gut. In
den nächsten fünf Jahren wird allein für den Hamburger Hafen ein
Frachtgutanstieg von über 15% prognostiziert. Nationaler und interna-
tionaler Handel funktionieren nur durch den Transport der gehandelten
Ware über entsprechende Verkehrswege zu Wasser, zu Lande und in der
Luft. Dabei ist der reibungslose Transport der Güter just in Time das
Ziel. Denn eine effiziente Logistik schafft Wettbewerbsvorteile und
sichert den Unternehmen ihre Chancen am Markt. Zur Lösung der ver-
schiedensten logistischen Probleme ist viel organisatorisches Geschick
und die genaue Kenntnis der möglichen Verkehrswege und ihrer rechtli-
chen Bestimmungen notwendig. 
Aus- und Weiterbildung zum Speditionskaufmann
Kursdauer: In der Regel 21 Monate
Anbieter z.B.: www.rackow.de
Gut geeignete Vorberufe: Teilnehmer/Innen mit abgeschlossener
Ausbildung aus dem kaufmännischen oder technisch-gewerblichen
Bereich
Aus- und Weiterbildung zum Berufskraftfahrer
Sind die Waren angelandet, müssen sie erst noch an ihren jeweiligen
Bestimmungsort gebracht werden. Das erledigen in der Regel
Berufskraftfahrer. Auch durch das neue Lenk- und Ruhezeitengesetz
wird der Bedarf an qualifizierten "Truckern" bis 2012 um etwa 20% stei-
gen (Schätzung Branchenverband).
Anbieter z.B.: www.alt-b.eu oder www.dekra-akademie.de oder
www.svg.de oder ifv-nord.de 
Aus- und Weiterbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik
Ob Zwischenlager oder Produktionsstätte - die angelieferten Waren müs-
sen fachgerecht und sicher gelagert werden. Fachkräfte für Lagerlogistik
gewinnen immer mehr an Bedeutung.
Kursdauer: 24 Monate
Anbieter z.B.: www. tuev-nord.de oder www.hafenakademie.de
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Mittwoch, kurz nach 9 Uhr in
der City-Süd - drei Männer
und vier Frauen stehen im

Kreis, dehnen behutsam ihre
Nackenmuskulatur. Später kommen
die Seiten und der untere Rücken
dran. "Beim langen Sitzen verkürzt
die Muskulatur besonders im Hals-,
Nacken-, Rücken- und hinterem
Oberschenkel-Bereich; die verkürz-
te Muskulatur wird unbeweglich;
und irgendwann kommen auch
Schmerzen, wenn man nicht entge-
gen steuert", erklärt Stefan Ideler.
Bis vor kurzem war der Trainer für
Sportrehabilitation selbst Teilneh-
mer der mitnmang-Initiative für
Arbeit 50plus und auf Stellensuche.
Heute leitet der 53-jährige das
Gesundheitstraining bei der ISH
Bildungs- und Beratungs-GmbH in
Hamburg, einem von fünf mitn-
mang-Trägern in Hamburg. Immer
zur vollen Stunde beginnt die 45-
minütige Trainingseinheit. Die Idee
dahinter: "Mit ganz einfachen
Streching-Übungen verbessern die
Teilnehmer ihre Haltung, sie

bekommen ein besseres Körperbe-
wusstsein und stehen schließlich
ganz anders da." Und das wirkt sich
auch vorteilhaft auf das äußere
Erscheinungsbild aus.

Die "mitnmang"-Projektkoordi-
natorin bei team.arbeit.hamburg,
Simone Thomßen, beobachtet die-
ses Engagement mit Zufriedenheit.
Denn die gesundheitliche Fitness
verbessert die Beschäftigungschan-
cen älterer Arbeitsloser und ist ein
wichtiger Baustein für ihre Integra-
tion in den Arbeitsmarkt. Und dar-
auf zielt mitnmang, einer von 62
regionalen Beschäftigungspakten
im Bundesgebiet, ab. Bisher wurden
556 Teilnehmer in Arbeit vermittelt.
Die Maßnahmen zum Thema Ge-
sundheit und Bewegung unterstüt-
zen dabei. Alle fünf Hamburger
mitnmang-Träger haben deshalb
inzwischen Angebote zur gesund-
heitlichen Förderung im Programm.
"Fachkompetenz und Wissen, Zu-
verlässigkeit und langjährige Be-
rufserfahrung, Loyalität und Diszi-
plin, die Generation 50plus hat

viel anzubieten", begründet Simone
Thomßen. "Beim Gesundheitstrai-
ning stärken die Stellensuchenden
zusätzlich ihre körperliche und auch
geistige Beweglichkeit und ent-
decken vergessene Ressourcen wie-
der. So wird es Unternehmen noch
leichter, leistungsfähige ältere
Arbeitskräfte einzustellen. Und mit
einer ausgewogenen Altersstruktur
in der Mitarbeiterschaft ihre Wett-
bewerbsfähigkeit und das Vertrauen
am Markt nachhaltig zu sichern." 

Eine interne Evaluation der
Grone Netzwerk Hamburg GmbH
bestätigt den Zusammenhang zwi-
schen Gesundheitstraining und
Arbeitsvermittlung. Alle Grone-
Schüler - darunter auch die Teilneh-
mer von "mitnmang" - sind eingela-
den, sich das Jahr über in einer von
drei Tanzklassen oder bei einem
Pilates-Training fit zu halten und im
Sommer mit dem Choreografen
Royston Maldoom für eine
Aufführung auf Kampnagel zu pro-
ben. Bereits im vierten Jahr bietet
Grone dieses Projekt an. Die

Initiatorin Andrea Franke hat bei
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der vergangenen beiden Jahre
eine Steigerung bei der Vermitt-
lungsquote um 50 % ermittelt.

Ob bei Rückengymnastik bei der
Plus.Punkt Personaldienstleistungen
GmbH oder bei Ernährungskunde,
Feldenkraistraining und Nordic
Walking bei der SBB Kompetenz
gGmbH - die Arbeitslosen selbst
schätzen vor allem den Zugewinn
an Freude und Kontakt und das ver-
besserte Lebensgefühl. "In der
Arbeitslosigkeit fängt man unmerk-
lich an, an sich zu zweifeln, sich
immer weniger zuzutrauen und sich
zurückzuziehen", erzählt beispiels-
weise Gabriele Hurdle (50), Teil-
nehmerin von Koala e.V. und
schmunzelt: "Jetzt habe ich wieder
was zu erzählen und kann auch
anderen mal wieder was zeigen. Ich
fange schon an, bei wildfremden
Menschen, die mir auf der Straße
entgegenkommen, auf Haltungs-
schäden zu achten. "

Das umfassendste Gesundheits-

Menschen der Generation 50 plus fühlen
sich nach  jahrelanger Erwerbstätigkeit

bei Jobverlust schnell nutzlos,  
abgeschoben und ausgegrenzt.

Weiterbildungsträger aus "mitnmang -
Initiative für Arbeit 50 plus" -  initiiert

und getragen von team.arbeit.hamburg -
setzen deshalb verstärkt auf Gesund-

heitstrainings - und unterstützen ältere
Stellensuchende bei mentaler und

körperlicher Fitness, damit die Batterien
für die Wiedereingliederung frisch  auf-

geladen sind

Gesundheits- & 
Fitnesstraining für
den Alltag

Gesundheits- & 
Fitnesstraining für
den Alltag
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training unter den Hamburger mitn-
mang-Trägern bietet Koala e.V..
Ausflüge unter dem Motto "Stadt-
kultur und Stadtgeschichte aktiv zu
Fuß erkunden", Haltungsschulung,
Körperwahrnehmung, Stressmana-
gement und Wissensvermittlung für
die richtige Einschätzung der eige-
nen gesundheitlichen Situation ge-
hören zum Programm. 

"Studien belegen: Arbeitslosig-
keit macht krank", begründet
Projektleiterin Gisela Störmer von
Koala, "und ältere Menschen der

Generation 50plus trifft eine
Arbeitslosigkeit besonders hart,
fühlen sie sich nach jahrzehntelan-
ger Erwerbstätigkeit ohne Job
schnell nutzlos, abgeschoben, aus-
gegrenzt. Die Betroffenen brauchen
professionelle Unterstützung bei
mentaler und körperlicher Fitness,
Motivation und Aktivierung."  Dass
das Programm wirkt, ist unüberseh-
bar. "Nach dem Training haben die
Teilnehmer eine ganz andere
Ausstrahlung," bestätigt nicht nur
Gisela Störmer.

Von Ausflügen über Haltungsschulung und
Stressmanagement bis zur Wissensvermitt-
lung reicht die abwechslungsreiche Gesund-
heitsförderung von mitnmang. Hier lernen
Teilnehmer Qigong-Übungen kennen

FOTO: KOALA / ANNE ÖLUND

Bei den Bildungsträgern von 
"mitnmang - Initiative für Arbeit -
50plus" in Hamburg und Nieder-
sachsen werden parallel bis zu
1.000 Langzeitarbeitslose ab dem
50sten Lebensjahr gefördert. Die
Bildungsträger stehen regional für
die Bezirke Altona, Eimsbüttel,
Mitte, Nord, Wandsbek, Berge-

dorf, Harburg und dem Herzogtum
Lauenburg zur Verfügung. Der
Einstieg  ist jederzeit möglich. 
Ansprechpartner für Erwerbslose:
Fallmanager im zuständigen Job-
Center
Ansprechpartner für Unterneh-
men: afg worknet GmbH, Elke
Miersch, Tel.: 040- 855 04 66 70

Weitere Infos & Kontakt

ALG II-Empfänger: Befreiung
von der GEZ-Pflicht erleichtert

Ab Juli 2009 wird die Bundes-
agentur für Arbeit (BA) mit

jedem Arbeitslosengeld II (ALG II)-
Bewilligungsbescheid automatisch
eine Bescheinigung zur Vorlage bei
der GEZ übersenden. 

"Ich bin froh darüber, dass sich
mit dem neuen Verfahren der
Aufwand für die Leistungsbezieher
reduziert. Diese Bescheinigung
kann direkt mit dem Antrag zur
Gebührenbefreiung an die Gebüh-
reneinzugszentrale (GEZ) übersandt
werden", sagte Wolfgang Heyn,
Geschäftsführungsmitglied der
Regionaldirektion Nord, am 19.

Juni 2009 in Kiel. "Eine gesonderte
Vorsprache in den Arbeitsgemein-
schaften, um z.B. Beglaubigungen
für die Befreiung von der Rund-
funkgebührenpflicht zu erhalten, ist
damit glücklicherweise nicht mehr
erforderlich."

Die Vereinfachung basiert auf
einer Neuregelung des Rundfunk-
gebührenstaatsvertrages. Bislang
musste der GEZ im Original der
ALG II - Bescheid oder eine beglau-
bigte Kopie vorgelegt werden. 

Über den Antrag auf Gebühren-
befreiung entscheidet weiterhin
ausschließlich die GEZ.
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Technik und Vertrieb-

Talente finden zuein a
Lars Bruhse ist eigentlich

ein Hamburger Jung, doch
vor gut drei Jahren hat es ihn

beruflich nach Köln verschlagen.
Für den Vertrieb professioneller

Medientechnik ist er nun
verantwortlich. Eine harte

Branche, in der es vor allem um
eines geht: Kontakte

Mit Technik kennt er sich
aus. Schon als kleiner
Junge konnte sich Lars

Bruhse über Dinge wie Kassetten-
rekorder oder Walkman mehr freuen
als über Feuerwehr- oder Renn-
autos. Heute geht er noch einen
Schritt weiter: Vom Multimedia-
Handy, über den Flachbildschirm-
Fernseher bis zur überdimensiona-
len Stereoanlage, der 33-Jährige ist
bekennender High-Tech-Fan. Doch
er holt sich nicht irgendetwas ins
Haus. Bevor er kauft, wird ausführ-
lich recherchiert, analysiert und ver-
glichen. Er kann auf sein Urteil
trauen, denn er kennt sich aus. Seit
über 10 Jahren hat er sein Hobby
zum Beruf gemacht und verdient
sein Geld damit, Technik an den
Mann zu bringen.

Gleich nach seiner Fachhoch-
schulreife hat Lars Bruhse seine
Ausbildung zum technischen Be-
triebswirt an der Akademie des
Handwerks in Hamburg angefan-
gen. In einem mittelständischen
Hamburger Betrieb für Telekom-
munikationstechnik hat er während
seiner dualen Ausbildung wichtige
praktische und lehrreiche Erfah-
rungen gesammelt. "Die Ausbildung
war eine super Kombination aus
Theorie und Praxis. Ich habe in der
Akademie unternehmerisches und
betriebswirtschaftliches Denken
gelernt und dies bei der Arbeit im
Betrieb täglich in die Praxis umge-
setzt", berichtet der junge Mann
über die Zeit seiner Ausbildung. 

So hat der Technikliebhaber vier
Jahre lang eine sehr spezielle
Fachausbildung genossen und sich
dazu BWL-Wissen angeeignet,
ohne ein volles Hochschulstudium
absolviert zu haben. Und dieser
Weg hat sich gelohnt! Im Anschluss
an seine duale Ausbildung hat er in
drei Hamburger Firmen sein Wissen
ausgeweitet und sich immer stärker
auf den Vertrieb von Medientechnik
spezialisiert. Heute nennt er sich
Sales Manager und verdient gutes
Geld mit dem Verkauf und dem
Verleih von professioneller Produk-
tionstechnik. Dazu gehören Cam-
corder, Systemkameras, MAZen,
Video- und Audiomischer, Licht,
Displays, Studiotechnik wie On Air
Grafiksysteme, Teleprompter, Kreuz-
schienen, Video-Prozessoren,
Telefonhybride, Kräne, Ü-Wagen
oder Zubehör wie Stative,

Objektive, Akkus, Transporttasch-
en, Audio- und Video-Funkstrecken
und, und, und. 

Die Liste ist lang, doch die rich-
tige Ausrüstung für TV- oder
Filmproduktionen ist ausschlagge-
bend, um professionelle Ergebnisse
zu erzielen. Auch den Bereich
Veranstaltungstechnik betreut der
Vertriebler. Große Konzerthallen
oder Sportarenen benötigen die pas-
sende audiovisuelle Ausstattung
und bekommen diese von Lars. 

Bei der Wellen+Nöthen GmbH
ist er seit gut drei Jahren angestellt
und arbeitet mit seinen sechs
Kollegen in der Kölner Vertriebs-
abteilung. Produkte von über 40
Herstellern aus dem Audio-, Video-
und IT-Bereich vermarktet der
Betrieb von seinen Standorten Köln
und Berlin aus. "Hierzulande sind
wir der größte Vertriebspartner der
Hersteller Avid Technology Europe
sowie Sony Broadcast & Profess-
ional", erläutert der gebürtige
Hamburger das System.

Regionale und überregionale
Kundenbesuche bei nationalen und
internationalen Fernsehsendern und
Programmproduzenten gehören
mehrmals wöchentlich in seinen
Terminkalender. Er geht auf Mes-
sen, um sich die neuste AV-Technik
anzuschauen, bekommt beim
Hersteller die aktuellen Produkte
vorgestellt und betreibt selber
Recherche, was der Markt im
Bereich Medientechnik denn gerade
so bietet. "Es gibt eigentlich keine
großartigen Vorgaben, an die ich
mich in meinem Job halten muss.
Solange der Umsatz stimmt, ist alles
bestens!" Und dafür ist Lars nun
einmal selbst verantwortlich.

Es geht also ausschließlich ums
Verkaufen. Er muss seine Kunden
beraten, Angebote erstellen, kalku-
lieren, präsentieren, telefonieren,
sich informieren, mit Kollegen kurz
schließen und vor allem kommuni-
zieren. 60 Prozent seines Arbeits-
tages verbringt Lars am Telefon, 15
Prozent in direkten Terminen mit
den Kunden. "Ein sicheres
Auftreten und Verhandlungs-
geschick habe ich mir im Laufe der
Jahre angeeignet." Er muss verste-
hen, was die Kunden wollen und sie
überzeugen, dass er das Richtige für
sie hat! "Das Schwierigste ist, den
Spagat zwischen günstigen Preisen
und einer ausreichenden Marge zu
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n ander
schaffen", beschreibt der Hamburg-
Liebhaber die Herausforderung in
seinem Job. 

"Ich arbeite komplett selbststän-
dig und eigenverantwortlich, muss
niemandem Rechenschaft ablegen."
Das sind die absoluten Vorteile im
Beruf des Vertrieblers. Er hat alle
Freiheiten und kann sich selbst
organisieren, Hauptsache er schafft
genügend Umsatz. Über die
Provision kann er jederzeit kleine
und große Gehaltssprünge machen.
"Das ist aber auch in beide
Richtungen möglich, also nach
unten oder nach oben!" So muss
sich Lars Bruhse jeden Tag aufs
Neue dafür ins Zeug legen, die
Technikprodukte an den Mann zu
bringen. Doch trotz Wirtschafts-
flaute spricht ein Aspekt für den
jungen Mann: Da viele Sender und
Produktionsfirmen in den kommen-
den Jahren auf HD (High
Definition) Technologien umstei-
gen, sind sie geradezu gezwungen,
in eine neue, moderne Ausrüstung
zu investieren. Nur so können sie
am hart umkämpften Medienmarkt
bestehen.

Doch mittlerweile ist er in der
Branche bereits bekannt. Lars dutzt
sich mit seinen Kunden, geht mit
Ihnen gemeinsam essen, auf
Veranstaltungen und Messen, wo er
wiederum deren Partner trifft, mit
denen er Akquisegespräche führt.
"Das Netzwerk ist unheimlich
wichtig in meiner Branche", erklärt
Lars. "Und bei einem Bier verhan-
delt es sich doch schon gleich viel
leichter!" schmunzelt der sympathi-
sche Mann. 

Obwohl er den Besuch von
Messen, die teilweise sogar in den
USA und somit hauptsächlich auf
Englisch stattfinden und daher mit
längerer Abwesenheit von seiner
Freundin verbunden sind, nicht
besonders gern hat, ist dies zwar der
anstrengendste Teil seines Berufes,
doch er kommt mit einer Brief-
tasche voll neuer Visitenkarten nach
Hause. "Wenn ich dann wieder im
Büro sitze, bin ich zwar meist noch
müde und kaputt, aber beim Anruf
meiner neuen Kontakte gibt es
immer einen lockeren Einstieg ins
Gespräch!" 

Die gesunde Mischung aus
Persönlichkeit, Vertriebsgeist,
Kommunikationsfähigkeit und
technischem Know-how machen

also die Erfolgsfaktoren im Berufs-
leben des Lars Bruhse aus. Und da
er weiß, dass er sich privat nur die
Technik leisten kann, die er auch

bezahlen kann, hat er stets die
Motivation, weiter zu verkaufen.
Doch unabhängig davon, muss er
einfach zugeben: Sein Job macht

ihm ohne Ende Spaß! Und wer
weiß, vielleicht kommt er auch
irgendwann wieder zurück in seine
Traumstadt Hamburg.

Der 36-jährige Lars Bruhse 
hat sein Hobby zum Beruf
gemacht FOTO: PRIVAT
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Auf nach L.A. - auf
nach Hollywood

Los Angeles, kurz L.A., ist die Film-Hauptstadt der Welt
und Trendsetter schlechthin. Obwohl sie als "harte" Stadt

bekannt ist, gibt es hier eine Vielzahl an Arbeitsplätzen

Los Angeles ist mit etwas über 4 Millionen Einwohnern
im Stadtgebiet nach New York die zweitgrößte Stadt
der Vereinigten Staaten. Mit knapp 13 Millionen
Einwohnern in der Metropolregion (Metropolitan
Statistical Area) und 17,8 Millionen in der erweiterten
Metropolregion (Combined Statistical Area) gehört die

Stadt zu den größten Ballungsräumen der Welt. Die
Einwohner von Los Angeles werden Angelenos
genannt. Los Angeles ist Hauptstadt und
Verwaltungssitz (County Seat) des Los Angeles
County. Die Stadt ist das Wirtschafts-, Geschäfts- und
Kulturzentrum Kaliforniens mit zahlreichen

Universitäten, Hochschulen, Forschungsinstituten,
Theatern und Museen. Los Angeles ist weltgrößter
Standort für die Flugzeug- und Raumfahrtindustrie und
bekannt wegen der dort ansässigen Film- und
Fernsehindustrie (Hollywood) und Musikszene.          

QUELLE: WIKIPEDIA.DE
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Auf nach L.A. - auf
nach Hollywood

Los Angeles, kurz L.A., ist die Film-Hauptstadt der Welt
und Trendsetter schlechthin. Obwohl sie als "harte" Stadt

bekannt ist, gibt es hier eine Vielzahl an Arbeitsplätzen
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J
eder verbindet den Namen Los
Angeles mit dem Glitter und
Glamour Hollywoods. Bekannt

ist die Metropole vor allem wegen
ihrer im Stadtteil Hollywood ansäs-
sigen Film- und Fernsehindustrie
und der Musikszene. Der Stadtteil
Beverly Hills ist der Inbegriff der
Schönen und Reichen, die es im
Land der unbegrenzten Möglich-
keiten zu etwas gebracht haben.
Hier dreht sich alles um das, was
gerade neu und angesagt ist. Doch
L.A. ist auch das Wirtschafts-,
Geschäfts- und Kulturzentrum
Kaliforniens mit zahlreichen
Universitäten, Forschungsinstituten,
Theatern und Museen. Was viele
nicht wissen: Los Angeles ist
weltgrößter Standort für die
Flugzeug- und Raumfahrtindustrie.

Im Großraum Los Angeles leben
auf einer Fläche vergleichbar mit
Schleswig-Holstein ungefähr 18
Millionen Menschen unterschied-
lichster ethnischer Herkünfte. Die
Einwohner werden Angelenos
genannt. 160 verschiedene Bevöl-
kerungsgruppen prägen das multi-
kulturelle Flair. Los Angeles ist
nach New York der zweitgrößte
Ballungsraum in den USA. Was die
Anzahl und die Höhe der Wolken-
kratzer angeht, kann die Stadt der
Engel allerdings überraschender-
weise nicht mit San Francisco oder
San Diego mithalten.

Los Angeles trägt von den ameri-
kanischen Städten das höchste
Erdbebenrisiko, weil die Andreas-
spalte direkt durch die Stadt verläuft

und sich in viele andere Spalten ver-
zweigt. Rund um L.A. werden jähr-
lich etwa 15.000 Erdbeben regi-
striert. Die meisten von ihnen sind
zu klein, als das man sie spüren
könnte. Aber etwa 100 Erdbeben im
Jahr haben eine Stärke von drei oder
mehr auf der Richterskala und sind
spürbar. 

Das angenehm mediterrane
Klima ist in der Regel warm und
sonnig mit an die 329 Sonnentagen
pro Jahr! Die Durchschnittstempe-
ratur liegt bei etwa 17 Grad. Im
Winter pendelt sich das Quecksilber
meist bei 12 Grad ein, Minusgrade
treten so gut wie nie auf. Wenn es
einmal regnet, dann meist im
Februar. An in Smog gehüllten
Sommertagen kann das Thermo-
meter auch über 32 Grad erreichen.
Der Smog als Konsequenz der
extremen Abgase und Luftver-
schmutzung hängt wie eine Nebel-
wolke über der Stadt. Seit den 70er
Jahren haben Umweltverordnungen
jedoch dazu beigetragen, einen
Großteil der Verschmutzung einzu-
dämmen.

Unzählige Menschen treibt es in
die Stadt der Engel um hier groß
raus zu kommen und ihr Glück im
Showgeschäft, den Kino-, Radio-,
Fernseh- und Musikproduktionen
zu finden. Doch Los Angeles hat
mehr zu bieten als Glanz und
Glamour. Die Stadt ist eines der
größten Industriezentren der Welt,
große Banken sind hier ansässig und
nach wie vor ist L.A. mit seinem
enormen Hafen und engen
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Der Sunset Boulevard ist
nach dem Rodeo Drive
eine der bekanntesten
Straßen in Los Angeles

Beverly Hills ist Kulisse
zahlreicher Fime und Serien: 
“Beverly Hills 90210” oder
“Beverly Hills Cop” wurden hier
beispielsweise gedreht 
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Wirtschaftsbeziehungen zu Mexiko
und Asien der größte Produktions-
und Handelsmarkt in den USA. 

Dienstleistungen, Groß- und
Einzelhandel, Behörden, Finanz-
dienstleistungen sowie das Trans-
port-, Versorgungs- und Bauwesen
tragen einen wichtigen Beitrag zur
lokalen Beschäftigung. Obwohl im
Filmgeschäft von unvorstellbar
hohen Gagen ausgegangen werden
kann, beträgt der durchschnittliche
Stundenlohn der Angestellten im
verarbeitenden Gewerbe nur um die
18,67 US$ (ca. 15 Euro). Doch viele
Amerikaner suchen sich meist noch
einen zweiten Job, um mit einem
weiteren Nebenverdienst die Haus-
haltskasse aufzubessern. Denn gera-
de im reichen L.A. sind die Lebens-
haltungskosten ähnlich wie in ande-
ren großen US-Städten verhältnis-
mäßig hoch. Europäer mit angespar-
ten Euros auf dem Konto können
jedoch die aktuelle Lage ausnutzen
und den aufgrund der Finanzkrise
derzeit schwächelnden Dollar gün-
stig eintauschen.

Die drei wichtigsten Industrie-
zweige Luft- und Raumfahrt,
Unterhaltung und Tourismus wer-
den laut Prognosen in L.A. auch
trotz Wirtschaftsflaute weiterhin
Bestand haben. Im Tourismus sind
mehr als 468.000 Menschen be-
schäftigt. Eine der neueren In-
dustriezweige in Los Angeles ist die
Biotechnologie-Branche, welche in
den vergangenen Jahren über

200.000 Arbeitsplätze geschaffen
hat. Mehr als 2.500 Unternehmen in
Südkalifornien stellen Arzneimittel
und andere medizinische Produkte
her. Zahlreiche große Unternehmen
und Gesellschaften sowie For-
schungseinrichtungen haben in Los
Angeles ihren Hauptsitz. Dazu
gehören unter anderem Konzerne
der Unterhaltungsindustrie wie 20th
Century Fox, Paramount Pictures,
The Walt Disney Company und
Warner Bros., der Spielwarenher-
steller Mattel, der Luft- und Raum-
fahrtkonzern Northrop Grumman,
die Hotelkette Hilton und der Verlag
Tokyopop.

Es steht Ihnen also eine Vielfalt
an Bewerbungsmöglichkeiten offen;
Kontakte und Adressen finden Sie
ohne weiteres im Internet, den
Tageszeitungen wie der LA Times
oder im Branchenbuch. Die Arbeits-
losenquote der Stadt liegt mit durch-
schnittlich 5,6 Prozent über der des
Bundesstaates Kalifornien (5,4
Prozent) und ist auch höher als der
nationale Durchschnitt in den USA
(4,6 Prozent). Im europäischen
Vergleich ist dies allerdings eine
geringe Quote. Arbeitsplätze gibt es
also genug. 

In den USA ist es leicht, einen
komplett neuen Karriereweg einzu-
schlagen. Umschulungen, Trainings
und Tests sind meist in einigen
Wochen absolviert, gegen eine
geringe Gebühr erhält man meist
eine Lizenz, die einem die

Befähigung zur Ausübung des Jobs
bescheinigt und los geht's. Auch als
Selbstständiger werden einem kaum
bürokratische Steine in den Weg
gelegt. Die USA sind eben aus den
Grundwerten entstanden, dass der
‚selfmade man' es zu allem bringen
kann, wenn er nur will.

Wie im Rest des großen Landes
zählt auch in L.A. nicht wer du bist,
sondern was du kannst. Idealismus,
Freiheit und Eigenverantwortung
stehen über allem. Ist deine
Leistung gut, wird dies mit Respekt
und Anerkennung belohnt. Es geht
fair zu im Berufsalltag, Diskrimi-
nierung oder Mobbing wird schwer
geahndet. Amerikaner sind trotz all
ihrer Informalität und Freundlich-
keit geübte Verhandlungspartner.
Sie lieben das Verkaufen und
Handeln, da müssen sich Deutsche
auf harte Verhandlungen gefasst
machen, der Wettbewerb ist groß! 

Für die schriftliche Bewerbung
in L.A. benötigen Sie lediglich ein
Anschreiben und den Lebenslauf.
Das Anschreiben - der cover letter -
sollte unbedingt eine persönliche
Anrede enthalten. Finden Sie also
heraus, an wen in der Personalab-
teilung Sie Ihre Bewerbung richten.
Ein "Dear Sirs" gilt als verpönt und
würde sogar als sexistisch ausgelegt
werden! Passbild, Zeugniskopien
und Ähnliches gehören nicht zur
Bewerbung. Wichtig ist vielmehr,
dass Sie Referenzpersonen und -fir-
men mit Name, Adresse und Tele-

fonnummer angeben. Diese müssen
berichten können, dass Sie ein
zuverlässiger, gut arbeitender Ange-
stellter oder vertrauenswürdiger
Freund sind.

90 Tage lang können sich Bürger
der EU problemlos in den USA auf-
halten. Bei der Einreise erhalten sie
automatisch das so genannte Waiver
Visum, welches drei Monate gültig
ist. Einer Arbeit in den USA dürfen
Sie während dieser Zeit jedoch
nicht nachgehen. Erforderlich ist
eine offizielle Arbeitserlaubnis, die
nur über eine Daueraufenthalts-
genehmigung zu bekommen ist. Um
diese zu bekommen, sind mehrere
Varianten möglich.

Mit der Green-Card-Verlosung
werden seit 1994 jährlich 55.000
Einwanderer in die USA aufgenom-
men. Voraussetzung für die
Teilnahme an der Lotterie ist, in
einem der für dieses Verfahren
zugelassenen Länder geboren zu
sein. Die USA schließen immer
wieder Länder aus. Sie sollten sich
darüber und grundsätzlich über alle
Bestimmungen erkundigen, da
diese sich mindestens jährlich än-
dern können. Zudem muss der
Lotterieteilnehmer über eine der
High School entsprechende Schul-
ausbildung verfügen. Das heißt, sie
müssen einen Realschulabschluss
oder 12-jährige Schulbildung oder
eine 2-jährige Berufserfahrung
innerhalb der letzten 5 Jahre vorzei-
gen können.

Haben Sie Verwandte, die US-
Bürger oder US-Einwohner mit
dauerhafter Aufenthaltserlaubnis
sind, können diese beim USCIS
(U.S. Citizenship and Immigration
Service) für Sie Visumsanträge für
Daueraufenthalte stellen. Dieses
Procedere kann langwierig und
kostspielig sein. Zahlreiche For-
mulare müssen ausgefüllt, lange
Wartezeiten in Kauf und Interview-
termine wahrgenommen werden.
Letztendlich liegt es im Ermessen
des bearbeitenden Beamten, ob Ihre
Anträge genehmigt werden. 

Ein weiterer Weg für Nicht US-
Bürger um eine Arbeitserlaubnis in
den USA zu bekommen, ist der
Einstieg über besondere und überra-
gende berufliche Qualifikationen in
bestimmten Fachgebieten wie For-
schung und Entwicklung. Denn da-
mit können sie zum Fortschritt Nord-
amerikas beitragen. Jährlich werden
140.000 Personen für diese Ein-
wanderungskategorie zugelassen. 

Es gibt noch zahlreiche weitere
Aufenthalts- und Arbeitsregelun-
gen. Für Studium, Praktika oder den
organisierten Austausch, Au Pair,
Work&Travel, Geschäftsreise und
berufliche Entsendungen oder zeit-
liche begrenzte Arbeitsaufenthalte.
All diese Bestimmungen sind
umfangreich und die Verfahren je
nach Situation aufwendig. Doch
nichts ist unmöglich!

Von den Hügeln um Los Angeles
bieten sich faszinierende Blicke
auf die Skyline von L.A.
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Arbeitszeiten
Eine typische Arbeitswoche in L.A. geht
in der Regel wie bei uns von Montag bis
Freitag von 9 bis 17 Uhr, woraus sich
eine 40-Stunden-Arbeitswoche ergibt.
Dies kann jedoch sehr stark von Job zu
Job variieren, viele Tätigkeiten werden
auch in Schicht- und Nachtdienst ausge-
führt. Von vielen Fachkräften wird erwar-
tet, dass sie Überstunden leisten und
damit schnell auf eine 60-Stunden-
Woche kommen.

Urlaub
Die meisten Unternehmen bieten ihren
Angestellten 2 Wochen bezahlten Urlaub
im Jahr. Zu den amtlichen Feiertagen
gehören der Neujahrstag (1. Januar),
Unabhängigkeitstag (4. Juli), Veterans'
Day (11. November) und Weihnachten
(25. Dezember). Die meisten Unterneh-
men haben gegen Ende Dezember bis
Neujahr eine Winterpause und zwei oder
drei weitere Tage an Thanksgiving Ende
November.

Einkommen
Einkommen werden meist auf Stunden-
Basis abgerechnet, ihr Gehalt bekom-
men die Arbeitnehmer meist zum Ende
der Arbeitswoche oder nach Abschluss
eines Auftrages, je nachdem wie viel sie
produzieren oder verkaufen. In Kalifor-
nien gilt ein Mindestlohn von $ 8,00 pro
Stunde. Es ist in den meisten Fällen
gesetzlich geregelt, dass Überstunden
mit zusätzlichem Lohn abgegolten wer-
den. Bei Verkäufern und auf Provisions-
regelung angestellten Personen gilt diese
Überstundenregelung jedoch nicht.
Gehalt, Urlaub, Arbeitszeit, Dresscode
und andere Bestimmungen sind im Detail
im Arbeitsvertrag geregelt. Gehen Sie
sicher, dass Sie diesen voll und ganz ver-
stehen, bevor Sie ihn unterzeichnen.

Kündigungsfristen
Ein Arbeitnehmer muss in der Regel zwei
Wochen vor Beendigung seiner Tätigkeit
eine schriftliche Kündigung einreichen.
Gleiches gilt für den Arbeitgeber.
Verwarnungen und plausible Gründe
müssen jedoch nicht zwingend vorliegen,
bevor der Arbeitgeber seinem Angestell-
ten kündigen kann. Grundsätzlich sollten
beidseitige Kündigungsfristen im Arbeits-
vertrag festgelegt sein. Doch fragen Sie
besser nach, denn das muss  nicht
immer der Fall sein!

Lohnfortzahlung im Krankheitsfall
Eine gesetzliche Pflicht zur Entgeltfort-
zahlung im Krankheitsfall ist US-
Unternehmen fremd. Ab einer bestimm-
ten Größe sind US-Firmen jedoch ver-
pflichtet, ihre Mitarbeiter bei Krankheit bis
zu 12 Wochen im Jahr freizustellen. Dies
kann jedoch durchaus mit Gehaltsein-
bußen verbunden sein. Jede Firma
behandelt dieses Thema anders, fragen
Sie vorher nach! Es ist von durchschnitt-
lich 2 Wochen bezahlten Krankheits-
tagen auszugehen, der Rest wird von

Ihrem Lohn abgezogen. Es gibt aber
durchaus auch Fälle, da leisten die
Unternehmen gar keinen Ausgleich bei
Krankheit. Auch Mutterschaftsurlaub ist
in den USA meist unbezahlt.

Altersvorsorge
Die staatliche Altersvorsorge - Social
Security - ist das Kernstück der sozialen
Absicherung in den USA. Es umfasst
eine gesetzliche Renten- und Invalidi-
tätsversicherung sowie eine Hinterblie-
benenvorsorge. Das System schließt
automatisch alle Erwerbstätigen ein und
ist beitrags- und umlagefinanziert. Übli-
cherweise zahlen Arbeitnehmer und -
geber jeweils einen Pflichtbeitrag von 6,2
Prozent des Bruttolohnes bis zu einer
Beitragsbemessungsgrenze von 102.000
US Dollar in die Rentenkasse und jeweils
1,45 Prozent des Bruttolohnes zur
Krankenversicherung (Medicare), die sie
jedoch erst nach Eintritt des Rentensta-
tus nutzen können. Die Leistungen der
gesetzlichen Rentenversicherung belau-
fen sich auf etwa 47 Prozent des letzen
Nettoverdienstes. Grundsätzlich gilt,
unabhängig vom Angestelltendasein pri-
vat vorzusorgen. Weitere Informationen
erhalten Sie auf der Website der Social
Security Administration: www.ssa.gov. 

Steuern
Amerika hat ein Stadt, Staats- und
Bundessteuersystems. Der IRS (Internal
Revenue Service, www.irs.gov) ist ver-
antwortlich für die Steuerüberwachung
und führt regelmäßig Prüfungen durch,
um sicherzustellen, dass Steuer-
erklärungen zum 15. April eines jeden
Jahres angemessen bezahlt werden.
Denn anders als bei uns, muss jeder
Steuerzahler seinen eigenen Steuersatz
im Jahr selbst kalkulieren und samt
Steuererklärung diesen errechneten
Betrag an den IRS überweisen.
Gegebenenfalls wird Geld erstattet oder
Nachzahlungen sind fällig. Wenn Sie
nicht über Aktien-, private Altersvorsorge
oder andere Investitionen verfügen, ist
die Einreichung Ihrer eigenen Steuer-
erklärung ziemlich einfach. Das günstig-
ste ist es, sie ohne Steuerberater online
auszufüllen. Ausländer sind wie alle
anderen in den Vereinigten Staaten
Lebenden steuerpflichtig, wenn sie hier
einen ständigen Wohnsitz oder eine
Greencard haben oder wenn sie über 3
Jahre lang im Durchschnitt mindestens
122 Tage in den USA verbringen.
Zwischen den USA und Deutschland
besteht ein Doppelbesteuerungsabkom-
men. Auf diese Weise wird sichergestellt,
dass Sie nicht in beiden Ländern Steuern
zahlen müssen. Für eine unverheiratete
Person können folgende Zahlen als
Beispiel dienen:

Steuersätze
10% bis zu $ 7.825
15% von $ 7.826 bis zu $ 31.850
25% von $ 31.851 bis $ 77.100
28% von $ 77.101 bis $ 160.850

33% von $ 160.851 auf $ 349.700
35% $ 349.701 und mehr
Wirtschaftsinformationen zu den lokalen
Steuern in L.A.: Los Angeles Area
Chamber of Commerce, 350 South Bixel
Street, PO Box 3696, Los Angeles, CA
90051-1696, Telefon (213) 580-7500,
Fax (213) 580-7511

Lebenshaltungskosten
Eine Monatsmiete einer zwei bis drei
Zimmerwohnung kann in Los Angeles
zwischen 1.600 und 2.800 US Dollar
kosten. Heizung, Strom und Klimaanlage
schlagen mit etwa 100 bis 150 US Dollar
pro Monat zu Buche. Zurzeit liegt der
Preis für eine Gallon (entspricht 3,785
Liter) Normalbenzin bei 2,20 US Dollar.

Beispielpreise:
Ein Laib Brot 1,50 - 2,00 US$ 
1 kg Reis 1,00 - 1,50 US$
500g Nudeln 1,00 - 2,00 US$ 
Paket Würstchen 3,00 - 5,00 US$ 
1kg Äpfel 3,00 - 3,50 US$ 
1kg Kartoffeln 1,00 - 2,00 US$ 
500g Rinderhack 3,00 - 3,50 US$
6 Eier 1,25  - 1.30 US$ 
1 kg Bananen 1,00 - 2,00 US$ 
Käse 200g 3,00 - 3,50 US$

Stellenmärkte und Jobbörsen

Los Angeles Times: www.latimes.com
www.ajb.dni.us
www.careerbuilder.com
www.empoymentguide.com
www.doleta.gov
www.jobbankinfo.org
www.topjobs.com
www.hotjobs.com

Links
http://www.dvlottery.state.gov
www.greencard.de
www.bls.gov
www.uscis.gov
http://travel.state.gov
www.gaccny.com (German American
Chamber of Commerce)
www.auswandern-usa.com

Buchtipp - Kai Blum "Alltag in Amerika
- Leben und Arbeiten in den USA"

Ein praktischer
Ratgeber für
Neuankömmlinge
in den USA. 

ISBN:
3934918409 -
Seiten: 
317 
Preis:
17,95 Euro

Allgemeine Arbeitsmarktinformationen zu Los Angeles



QUALIFIZIERUNG16 www.JOBS-KOMPAKT.de            23. Juni 2009

Stand 22.06.2009 - Wir übernehmen für Verfügbarkeit und Richtigkeit keine Gewähr

Job-Bezeichnung Beschreibung Anforderungen Kontakt

Koch/Köchin Unbefristet / Vollzeit Abgeschlossene Ausbildung als 
Koch/Köchin 

G. und S. Gastro GmbH Gaststätte
Steininger
Herr Marcus Gassa
Riesserstr. 11
20535 Hamburg
Mobil: 0172 3923930 

Abbruchhelfer/in Abbrucharbeiten / Entkernung / Demontage /
Entrümplung / unbefristet / Vollzeit 

Einsatzort Hamburg.

Gute körperliche Konstitution, da es sich um
körperlich schwere Arbeiten handelt /  Zuver-
lässigkeit / Pünktlichkeit 

ELITE Abbruch Kosanka Vojnovic
Herr Shala
Hägewiesen 86
30657 Hannover
Telefon: 0178 8245867
Mobil: 0178 5848777

Pharmazeutisch-kauf-
männische/r
Angestellte/r

Arzneimittel bestellen, kontrollieren, abzeichnen und
sortieren /  allgemeine Büro- und Verwaltungs-
aufgaben /  Verkauf von beratungsfreien Produkten
(z.B. Kosmetik) /  Lagerhaltung und Abrechnung
unbefristet /  Teilzeit

Abgeschlossene Ausbildung als
Pharmazeutisch-kaufmännische/r Ange-
stellte/r ist zwingend erforderlich /
Kundenorientierung und Selbständige
Arbeitsweise 

Marien-Apotheke Anita Beers
Frau Beers
Bahnhofstr. 16
25451 Quickborn
Telefon: 04106 69191 

Ingenieur/in -
Vermessungswesen -
Diplom (Uni)

Eigenverantwortliche Betreuung von Großbau-
stellen / Hochbauvermessung /  Achsabsteckung / -
Anlegearbeiten /  Koordinatenberechnung /
Messauswertungen / unbefristet / Vollzeit

Einsatzort Hamburg

Abgeschlossenes Studium oder abgeschlos-
sene Ausbildung zum/zur Vermessungs-
techniker/in 

Thomas Scholpp Ingenieurbüro
Herr Kiefer
Kirchstr. 25
10557 Berlin
Telefon: 01621 308888
E-Mail: scholpp-vermessung@t-online.de 

Änderungs-
schneider/in

Unbefristet / Vollzeit Abgeschlossenen Ausbildung als Ände-
rungsschneider/in 

Impressario GmbH
Herr Ismail Hüseyin
Spaldingstr. 210
20097 Hamburg
Telefon: 040 79304356
i.hueseyin@impressario-anzug.de
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Job-Bezeichnung Beschreibung Anforderungen Kontakt

Florist/in Berufsüblichen Tätigkeiten / unbefristet / Teilzeit Abgeschlossene Berufsausbildung / team-
fähig, kreativ und serviceorientiert

Holländischer Blumen Jacob Jacob
Westerveld
Herr Westerveld
Hamburger Str. 39
23558 Lübeck
Telefon: 0451 891640 

Friseur/in Unbefristet / Vollzeit 

Arbeitsort: Lübecker Innenstadt

Abgeschlossene Ausbildung zum/zur
Friseurin

Friseur Klinck GmbH
Herr Manfred Schröder
Bahnhofstr. 38
24143 Kiel
Telefon:0431 5900314
E-Mail: Antje.Schlueter@Klinck.de

Zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r

Unterstützung des Zahnarztes bei allen anfallenden
Tätigkeiten in der Praxis / unbefristet / Vollzeit

Abgeschlossenen Berufsausbildung /
Kenntnisse in der Prophylaxe

Dr. Willi Schoreit Zahnarzt
Herr Dr. Schoreit/Frau Schoreit
Hansestr. 131
23558 Lübeck
Telefon: 0451 81909

Dachdecker/in Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  /
unbefristet / Vollzeit

Abgeschlossene Berufsausbildung Wellach Dachbau GmbH
Frau Wellach
Schulstr. 33
23689 Pansdorf
Telefon: 04504 1322

E-Mail: lutz.wellach@t-online.de 

Servicekraft (m/w) Cafe mit ca. 50 Sitzplätzen / 2-Schicht-System:
09:00-16:00 / 16:00-22:30 Uhr / unbefristet / Vollzeit

Abgeschlossener Berufsausbildung wün-
schenswert / Kundenorientierung

Cafe Zeitlos Inh. Irina Zurkan
Herr Songur
Hamburger Str. 12
22926 Ahrensburg
Mobil: 0179 6630294
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Job-Bezeichnung Beschreibung Anforderungen Kontakt

Über 600 Jobangebote

finden Sie auch im Web:

www.Jobs-Kompakt.de

Softwareentwickler
(m/w)

Entwicklung von komplexen Systemen zur maschi-
nellen Transformation von Software und Datenhal-
tungssystemen / unbefristet / Vollzeit

Arbeitsort: Ahrensburg

Java oder C#, eine Skriptsprache oder eine
prozedurale Sprache wünschenswert / 
Windows und Linux /  Eclipse, JSE oder

.NET, Unit-Testing 

IT Modernisation
Herr Ernst Schierholz
Zeltinger Str. 13
13465 Berlin
Telefon: 030 94517480
ernst.schierholz@it-modernisation.eu

Gärtner/in Steinsetz- und Baumfällarbeiten / unbefristet /
Vollzeit

Abgeschlossene Ausbildung / Berufs-
erfahrung in Pflegearbeiten / Berufser-
fahrung in Pflasterarbeiten / Selbständige
Arbeitsweise 

Michael Weinert Garten- und
Landschaftsbau
Herr Weinert
Reinbeker Str. 8
22145 Stapelfeld
Telefon: 040 6778764

Hotelfachmann/-frau Rezeption / Frühstücksservice / Schichtdienst. /
unbefristet / Teilzeit

Abgeschlossene Ausbildung /
Berufserfahrung

Hotel Restaurant Mellingburger Schleuse
Frau Gräßle
Mellingburgredder 1
22395 Hamburg
MellingburgerSchleuse@t-online.de

Sanitätsfachange-
stellte/r 

Verkauf im Sanitätshaus /  Warenwirtschaft
(Bestellungen, Wareneingangsprüfung u.a.) /  ev.
Außendienst /  ev. handwerkliche Tätgkeiten - z.B.
Nähen von Miedern etc. / unbefristet / Vollzeit

Ideal wäre eine Ausbildung zur/m
Orthopädiemechaniker/in und Bandagist/in / -
handwerkliche Fähigkeiten / selbstsicherer
Umgang mit Menschen

Orthocura GmbH
Herr Wilms
Stadtbahnstr. 32 a
22393 Hamburg
Tel.: 040-78898123
Email: orthocura@alice.de 

Florist/in Alle anfallenden floristischen Aufgaben /
Firmenbetreuung / unbefristet / Teilzeit

Abgeschlossene Ausbildung / Führerschein
Klasse B / gute Deutschkenntnisse / gepfleg-
tes Erscheinungsbild 

Miraflores Blumen Konwert
Frau Heike Konwert
Bramfelder Chaussee 241
22177 Hamburg
Telefon: 040 6414958
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Immobilienkaufmann/-
frau

Erstellung von Nebenkostenabrechnungen und
Mietverträgen / Annahme und Bearbeitung von
Telefonaten / Bearbeitung von Anfragen zu beste-
henden Mietverhältnissen /  unbefristet / Vollzeit

Gute Englischkenntnisse /  Dänisch-
kenntnisse von Vorteil /  kommunikativ

Fortuna Immobilien Management City
Center Steilshoop GmbH & Co. KG
Herr Klaus-Dieter Löb
Schreyerring 26
22309 Hamburg
E-Mail: verwaltung@ekz-steilshoop.de 

Speditionskaufmann/-
frau 

Unbefristet / Vollzeit Ausbildung als Speditionskaufmann/-frau
(zwingend erforderlich) / Grundkenntnisse in
Englisch (zwingend erforderlich) /
Berufserfahrung (wünschenswert) /
Exporterfahrung (wünschenswert)

K-mat GmbH
Frau Carolin Scharliebbe
Kieler Str. 103-107
25474 Bönningstedt

Steuerfachange-
stellte/r 

Erstellung von Lohn- und Finanzbuchhaltungen /
Steuererklärungen / Jahresabschlüssen / unbefri-
stet / Vollzeit

Abgeschlossene Berufsausbildung zum
Steuerfachangestellten (m/w) oder
Steuerfachgehilfen (m/w) / Word / Excel /
Buchhaltungssoftware /  Datev-Kenntnisse

GPH Steuerberatungs- gesellschaft mbH
Herr Hayer
Kollaustr. 187
22453 Hamburg
E-Mail: hayer@gph-gmbh.de

Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger/in

Verkleiden von Wänden, Böden und Fassaden mit
Plattenbelägen aus Keramik, Glas und Natur- oder
Kunststeinen / unbefristet / Vollzeit

Abgeschlossener Berufsausbildung /
Führerschein Klasse B / Mobilität zum
Erreichen des Arbeitsortes ist zwingend
erforderlich /  Berufserfahrung wünschens-
wert

Sabine Hollinger ST Bau Fliesen, Platten
und Mosaik
Herr oder Frau Hollinger
Große Twiete 2a
25499 Tangstedt
Telefon: 04101 771243

Fleischerhelfer/in Würzen, Aufspießen und Verpacken der bereits
zugeschnittenen Fleischportionen / befristet für 12
Monate/ Vollzeit

Berufserfahrung als Fleischerhelfer/in insbe-
sondere in der Fleischproduktion ist zwin-
gend erforderlich. /  Teamfähigkeit,
Pünktlichkeit und selbständige Arbeitsweise 

Stockhausen Gastro-Service GmbH
Frau Reimann
Siemensstr. 43
25462 Rellingen
Telefon: 04101 305063
m.reimann@stockhausen-gastro.de



Mit nur einer Bewerbung bis zu 50
Unternehmen erreichen! Die Job-

Maschine von Jobs-Kompakt NORD
macht's möglich! Einfach das Initiativ-

Bewerbungsformular auf der 
nächsten Seite ausfüllen und an Jobs-

Kompakt NORD schicken. Wir leiten
es dann umgehend weiter

Jobs-Kompakt NORD weiß, wo es freie Stellen bei reeller und
fairer Bezahlung gibt. Egal ob im Handwerk, im Büro, gewerb-
lich, kaufmännisch oder technisch - an die Job-Maschine von
Jobs-Kompakt NORD sind diverse Firmen unterschiedlicher
Branchen angeschlossen. Ihre Bewerbung erreicht immer die
richtigen Unternehmen FOTO: MASHE - FOTOLIA.COM

Wie schon mehrfach in
früheren Ausgaben von
Jobs-Kompakt NORD

erwähnt, gibt es zahlreiche freie
Stellen im Handel, in der Logistik,
auf dem Bau, im Handwerk, in der
Luft- und Raumfahrtindustrie, oder
auch in der Altenpflege und in den
Heilberufen. Ungelernte Kräfte
werden genauso gesucht, wie
Facharbeiter, Techniker, Ärzte oder
Ingenieure.

Auf der anderen Seite gibt es
viele Erwerbslose oder Umsteiger,
die sich gerne anderweitig orientie-
ren möchten, aber vielfach nicht
wissen, welche Unternehmen
Personal suchen bzw. für welche
interessanten Positionen/Anforder-
ungen sie geeignet wären. Dabei
gibt es viele Stellen, die auch für
Quereinsteiger absolut interessant
sind und tolle Perspektiven bieten.

Jobs-Kompakt NORD spricht
täglich mit vielen Firmen und

Personalchefs und weiß, welche
Unternehmen vakante Positionen zu
besetzen haben und welche
Anforderungsprofile erwartet wer-
den bzw. für welche Quereinsteiger
sich eine Bewerbung lohnt. 

Einige dieser Firmen haben sich
in der Jobs-Kompakt NORD "Job-
Maschine" zusammengeschlossen
und erwarten Ihre Bewerbung.
Aktuell sind Großunternehmen,
Mittelständler, aber auch Personal-
dienstleister vertreten. 

Das einzige, was Sie tun müssen:
Füllen Sie den Initiativ-Bewer-
bungsbogen (rechte Seite) aus und
senden sie ihn an uns (per Post, Fax
oder E-Mail). 

Jobs-Kompakt NORD leitet Ihr
Bewerbungsformular an ALLE teil-
nehmenden Unternehmen weiter
und drückt Ihnen die Daumen, dass
Sie eine Antwort bzw. eine Ein-
ladung zum Bewerbungsgespräch
erhalten.

Bewirb Dich jetzt
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Stellengesuche

Techn. IT Supporter, Bachelor (24) -mit
Berufserfahrung sucht Festanstellung im
Grossraum Hamburg. Flexibilität und
Teamfähigkeit vorhanden.

jrfreymann@hotmail.com 

Vertriebsass./Sachbearb. (29J.) sucht
neuen Wirkungskreis in HH-Süd u.
Umgeb. - Kompl. Backoffice bzw.
Assistenzbereich. kurzf. Verfügbar, gute
Ref.

Tel.: 0176 / 641 91 098

Industriemeister und WIG Schweißer
geprüft für Chrom-Nickel-Stahl (40) sucht
VZ Job in S-H / HH 

Carstensen25813@aol.com

Junggebliebener, 60-iger, System-admi-
nistrator (SAP R/3+Oracle) sucht neue
Herausforderung. Auch

Wohnmobilüberführung erfahren. 
gerhard.stoffer@hamburg.de

Erfahrene Volkshochschuldozentin f.
Englisch + Französisch sucht neue
Herausforderung in Hamburg.
Dolmetschen/übersetzen und Tätigkeit in
internationaler Firma/Hotelbranche.

Tel.:  0151 / 58 77 36 07

Dipl.-Betriebswirt + Jurastudium + kfm.
Ausbildung sucht "Midijob" (400,01 -
800,00 Euro/Monat = sog. Gleitzone) im
Großraum Hamburg. 

Tel.: 0173 / 6092472.

Großhandelskaufmann (31 Jahre) sucht
neue Herausforderung im kfm. Bereich,
Erfahrung in Büroorg., Auftragssachbe-
arbeitung, Vollzeit in HH ab 01.07.2009

dz0609@topmail-files.de

Putzfrau aus Polen, selbststandig, pünkt-
lich, gründlich, zuverlässig sucht Arbeit für
vormittags

Tel.: 015773489715

Steuerfachangestellter / Finanzwirt (42)
mit hoher Lernbereitschaft sucht ab sofort
neue Herausforderung. Besondere
Kenntnisse habe ich in den Bereichen
Einnahme-Überschuß-Rechnung, Per-
sonengesellschaften und Einzelunterneh-
men. Gute EDV-Kenntnisse in Windows
XP, Word, Excel, Datev und Grundkennt-
nisse in SAP und AGENDA. Mit meinem
Cambridge First Certificate weise ich gute
Englisch- Kenntnisse in Wort und Schrift
nach. E-Mail: larswenthe@wtnet.de

Tel.: 040 / 547 82 29

Personalfachkauffrau unterstützt Sie
(privat und Gewerbe) bei anfallenden

Schreibarbeiten u. begleitet Behörden-
gänge. cgerbig@gmx.de

Tel:: 0174-7069148

Mann, 60, Rentner, sucht Job - gern im
Supermarkt. MHD + FiFo-Erfahrung vor-
handen. Großraum Altona, Euro 400,ohne
Kasse

lagunen05@yahoo.de

Erfahrene Kosmetikerin-u. Fußpflegerin
(34) sucht TZ-VZ Job in med. Praxis oder
Wellnessbereich in HH

ihre_fachkosmetikerin@web.de

Ein privates Stellengesuch ist  kostenlos.

Senden Sie Ihr Inserat   ausschließlich per  

E-Mail an: Anzeigen@Jobs-Kompakt.de

Im Betreff geben Sie nur an: “Stellengesuch”

Ihre Anzeige darf max.  140 Zeichen haben.
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Initiativbewerbung JOB-MASCHINE per Telefax an 040 3259 5861 oder per Post an:

Jobs-Kompakt NORD Formular nach Möglichkeit bitte in

Rubrik: Job-Maschine Druckbuchstaben ausfüllen. Bitte

Harckesheyde 94d keine Lebensläufe etc. beifügen.

22844 Norderstedt

Name Vorname qm  /  qw Geburtsdatum Staatsangehörigkeit

Strasse / Nr. PLZ / Ort Telefon o. Handy-Nr. E-Mail

Telefonisch bin ich am besten zu erreichen (Tage/Uhrzeit):

q Ich suche eine Vollzeitbeschäftigung q Ich suche eine Teilzeitbeschäftigung

Letzte / aktuelle Tätigkeit als: Ich könnte anfangen zum: .2009

Wunschtätigkeit (Stichwort): Gehaltsvorstellung in Euro:

Bereitschaft zum Schichtdienst/Wochenenddienst:  qJa  qNein Bereitschaft zum Ortswechsel: qJa     qNein

Schulabschluss: qkein Abschluss  qHauptschule   qMittlere Reife   qHandelsschule   qHöhere Handelsschule  qFachabitur/Abitur

Berufsausbildung: qkeine abgeschlossene Ausbildung   qAbgeschlossene Ausbildung zum:

qFachhochschule/Studium zum:

Sonstige Qualifikationen (Kurzbeschreibung):

Sprachkenntnisse: qdeutsch   qenglisch   qfranzösisch   qspanisch   qtürkisch   qpolnisch   qitalienisch    qandere:_____________

SAP-Kenntnisse: qkeine       qmüßten aufgefrischt werden    qgut    qsehr gut

MS-Office: qkeine       qmüßten aufgefrischt werden    qgut    qsehr gut

Sonstige:

qIch besitze einen Führerschein folgender Klassen:_____________       qIch besitze keinen Führerschein     qIch besitze einen Staplerschein

Sperrvermerk: Bitte geben Sie meine Bewerbung in keinem Fall an folgende Firmen weiter:

qJa, mir ist bekannt und ich bin damit einverstanden, dass Jobs-Kompakt meine Bewerbung an unterschiedliche Firmen weiterleitet. Eine Weitergabe
meiner Daten zu werblichen Zwecken untersage ich ausdrücklich.

Datum / Unterschrift:

Initiativbewerbung JOB-MASCHINE per Telefax an 040 3259 5861 oder per Post:
23. Juni 2009
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Neben aktuellen Inseraten
gibt es auf der Web-Site
auch interessante
Informationen und Tipps.
Unter anderem verraten
wir Ihnen, wie Sie als
Leserreporter Geld 

verdienen können



Per Maus-Klick

zum neuen Job
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Seit dem 15. Juni 2009 ist die neue Web-Site von Jobs-
Kompakt NORD online. Damit bieten wir die Möglichkeit, rund
um die Uhr aktuelle Stellen- und/oder Weiterbildungsanzeigen

anzusehen, eigene Stellengesuche zu inserieren oder 
(Initiativ-) Bewerbungen direkt an Stellenanbieter zu senden

Aktuell finden Sie über 600 Stellen-
und Weiterbildungsangebote 
auf www.Jobs-Kompakt.de -
Übersichtlich angeordent als
Fließtext oder gestaltete Anzeigen.
Täglich kommen viele neue
Angebote hinzu. Für Arbeitsuchende
und Weiterbildungsinteressierte ist
das Angebot absolut kostenlos

- ->> www-->> www.Jobs-Kompak.Jobs-Kompakt.det .de
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